
 

Gemeindeamt Mötz 

Kirchplatz 3 

6423 Mötz                                            Mötz, am 08.02.2019 

 

KUNDMACHUNG 
über die Sitzung des GR am 31.01.2019 im Sitzungszimmer Mötz 

 
 
Der Bürgermeister begrüßt den Gemeinderat, die Zuhörer und die Presse. 
 
1. Genehmigung des Protokolls vom 29.11.2018 
 
Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 29.11.2018 wird mit 10 Ja-Stimmen und 
3 Stimmenthaltungen (GV Ernst Krabacher, GR Martin Hermann und Ersatz-GR Peter König) 
genehmigt. 
 
 
2. Bericht des Bürgermeisters 
 

- 30.12. Merry ChristMötz mit Daniel Lenz, zu wenige Besucher daher ein Minus von € 400.-- 
- 01.12. Adventfenster der Bäuerinnen war ein voller Erfolg, Scheck über € 3.808.-- 
- 10.12. Beschwerde Waldaufseher, wurde behandelt und ist erledigt 
- 11.12. JHV Vinzenzverein 
- 12.12. Sitzung in Silz bezüglich eines neuen Bodens im Mehrzwecksaal 
- 13.12. Bauverhandlung Peer (Flößerweg) 
- 13.12. Pensionisten-Feier, Tiroler Wirtshaus am Locherboden 
- 14.12. Weihnachtsfeier Altersheim Mieming 
- 15.12. Christbaumverkauf 
- 16.12. „Mötz hellster Stern am Himmel“, Maturaprojekt, gespendet wurden € 3.185,00 an 

das Hospitz Tirol. Spende über € 500,00 vom Christbaumverkauf im Namen der Gemeinde 
- 19.12. Weihnachtsfeier Sozial- und Gesundheitssprengel Mieming 
- 03.01. Neujahrsempfang Gemeinde Mieming 
- 04.01. JHV Schützengilde 
- 07.01. Verbandsversammlung Kläranlage 
- 12.01. Stockschießen ESK 
- 23.01. Sitzung Sanitätssprengel in Mieming 
- 24.01. Sitzung Regional Management in Mötz 
- 31.01. Bauverhandlung Pavillon 

GR Florian Jamschek und GV Ernst Krabacher möchten wissen, warum eine 
Bauverhandlung stattgefunden hat, obwohl es keinen Beschluss dafür gibt und bei der 
vorletzten Sitzung vereinbart wurde, das Projekt zwar weiterzuverfolgen, jedoch die Kosten 
reduziert werden müssen. 
 
 GR-Beschluss 23.10.2018 

„Der Gemeinderat beschließt, die vorgelegte Planung von Arch. Haselwanter wie vorgestellt weiter zu 
verfolgen. Allerdings ist noch zu besprechen und nach zuverhandeln wo Kosten eingespart werden 
können (Bei den Architektenhonoraren kann noch eingespart werden). Einstimmig“ 

 
Der Bürgermeister erklärt, dass die Bauverhandlung heute stattgefunden hat um die 
betroffenen Nachbarn über das Bauvorhaben zu informieren und mögliche Änderungen mit 
den Architekten und dem Bausachverständigen zu besprechen. 
Vom westlichen Nachbarn wurde eine Einverständniserklärung benötigt und in diesem Zuge 
auch unterschrieben, da mehr als die Hälfte der gemeinsamen Grundgrenze verbaut wird. 



Damit ist jetzt sichergestellt, dass keine gröberen Änderungen an der Einreichplanung mehr 
vorgenommen werden müssen und auf dieser Basis mit der Ausschreibung der Arbeiten 
begonnen werden kann. Die einzelnen Gewerke werden jetzt ausgeschrieben und danach 
beurteilt. 
Die Kosten für das geplante Objekt werden so gering wie möglich gehalten. Aktuell gibt es 
nur die Kostenschätzung über € 355.000,00 als sogenanntes „Worst-Case-Szenario“. Nach 
Vorliegen der konkreten Angebote wird unter Berücksichtigung der möglichen 
Eigenleistungserbringung über die weitere Umsetzung entschieden. 
 
Aus der Sicht von GV Ernst Krabacher ist diese Kostenschätzung viel zu hoch. 
Außerdem kritisiert er die falsche Vorgangsweise. 
Entgegen der Aussage vom Bürgermeister in der Gemeinderatssitzung, dass nur die 
Kosten vom Architekten reduziert werden sollen, sind auch die Gesamtkosten deutlich zu 
reduzieren! Wir sind der Meinung, dass 355.000€ (Aktuelle Kostenschätzung vom 
Architekten) viel zu hoch sind für unsere Gemeinde bzw. dieses Bauvorhaben. 
Im Normalfall muss zu diesem Zeitpunkt bereits eine Kostenberechnung vorliegen.  
Und da die im Moment geschätzten Kosten zu hoch sind, sind vorrangig Maßnahmen zur 
Kostenreduzierung zu veranlassen. 
 
Die Kostensenkung hätte vor der Einreichplanung passieren müssen, da jetzt Tür und Tor 
geöffnet ist den Kostenrahmen von 355.000€ auszuschöpfen. 
 
 

3. Bericht des Substanzverwalters 
 
- 16.01. Sitzung Ausschuss Agrargemeinschaft Büro Bgm 
- 24.01. Forsttagsatzungssitzung im Gemeindeamt 
- Die Hütte im Lärchwald Richtung Simmering wurde abgerissen. 
 
 
4. Überzogene Konten 2018 (ab € 500,00) 
 
Die überzogenen Konten wurden besprochen. Der Gemeinderat genehmigt diese 
Haushaltsüberschreitungen mit 11 Ja-Stimmen und 2 Stimmenthaltungen (GV Ernst Krabacher 
und GR Peter König) – lt. Beilage. 
 
 
5. Beschlussfassung Mietzinsbeihilfeansuchen 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig ein Mietzinsbeihilfe-Ansuchen befristet auf 1 Jahr zu 
bewilligen. 
 
 
6. Bestellung eines Gemeindemitgliedes und Ersatz-Gemeindemitgliedes im Sachver- 
 ständigenbeirat (SOG 2003) 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig diesen Punkt zu vertagen. 
 
 
7. Gemeindeverband zur Förderung des Krankenhaus St. Vinzenz, Zams; 
 Änderung der Vereinbarung und der Satzung 
 
Die Änderungen in der Vereinbarung und Satzung des Gemeindeverbandes zur Förderung des 
Krankenhaus St. Vinzenz, Zams wurden mit den Bürgermeistern der beteiligten Gemeinden 
abgesprochen. 



Die gewünschten Änderungen der Verbandsgemeinden wurden in die vorliegende 
Vertragsunterlage eingearbeitet und von der Abteilung Gemeinden des Amtes der Tiroler 
Landesregierung begutachtet. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Änderung und Erlassung der Vereinbarung und 
Satzung lt. Beilage. 
 
 
8. Ansuchen Schützengilde Mötz auf jährliche Subvention 
 
Der Bürgermeister erteilt Herrn Johann Wegscheider (Obmann Schützengilde) das Wort. 
Herr Wegscheider erklärt, warum ein Zuschuss benötigt wird. 
 
Die Schützengilde Mötz stellt ein Ansuchen (Beilage) auf jährliche Subvention von € 600,00. 
Der Gemeinderat beschließt einen einmaligen Zuschuss von € 600,00 einstimmig (Auszahlung 
Frühjahr 2019). 
 
Der jährliche Zuschuss über € 600,00 wird im Herbst 2019 mit den anderen Zuschüssen 
besprochen. 
 
 
9. Beschlussfassung Parkplatzabgabeverordnung 
 
In seiner Sitzung am 29.11.2018 hat der Gemeinderat folgenden Beschluss gefasst: 
 
 „Der GR beschließt o.g. Verordnung ohne Beilage (Plan) mit 11 Ja-Stimmen und 1 Stimmenthaltung. 

 
GR Florian Jamschek merkt an, dass man bei der Versiegelung der Fläche für den Parkplatz in der Wasserstatt 
auch Alternativen zu Asphalt prüfen soll, da wir uns mit dem Beitritt zum e5 Programm als Gemeinde dazu 
verpflichtet haben im Sinne der Umwelt zu agieren. Gerade die Versiegelung von Flächen wurde in der 
Energieteamsitzung am 26.11.18 thematisiert.“ 

 
 
Laut Auskunft von Dr. Josef Hauser (Abteilung Gemeinden) kann die o.g. Verordnung nicht ohne 
Beilage sprich ohne Plan beschlossen werden, da dieser einen wesentlichen Bestandteil der 
Verordnung ausmacht. 
 
Der GR beschließt die Parkplatzabgabeverordnung (siehe Beilage) einstimmig. 
 
 
10. Vorbesprechung Budget 
 
Der Gemeinderat bespricht den Budgetentwurf ausführlich. 
Der vorgelegte Voranschlag ist derzeit nicht ausgeglichen. Es fehlt eine Summe von € 262.400,-- 
Es wurde bereits ein Ansuchen an den LR Tratter gestellt, die Gemeinde Mötz mit einer weiteren 
Bedarfszuweisung zu unterstützen. 
Die Gemeindeaufsicht der BH-Imst hat bereits eine Stellungnahme dazu abgegeben. Man wartet 
auf eine Nachricht, ob eine weitere Bedarfszuweisung zugesagt wird. 
Der Voranschlag wird, aufgrund der erwarteten gravierenden Änderungen nochmals zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt werden. 
 
 
Der Tagesordnungspunkt 12 wird vorgezogen – einstimmig 
 
12. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
 - Vertrag Anna Bernardi 
 - Beglaubigung, Löschung, Wiederkaufsrecht – Brigitte Kreuzer 



 - Vergabe Aufräumarbeiten Staudenmüll Birgele 
  Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Arbeiten an die Fa. Klingler in Stams 
  zu vergeben. 
 
 - Geschäftsfläche in Mötz 
  Der Bürgermeister informiert über das, von Porcham Ambros, vorgelegte Gutachten. 
  M-Preis hat schriftlich zugesagt den Nahversorger für 5 Jahre in Zusammenarbeit mit der 
  Lebenshilfe zu betreiben. Eine Bau- und 
  Ausstattungsbeschreibung wurde mitgeschickt, welche bereits an Hr. Porcham 
  weitergeleitet wurde. 
 
 - Aufsichtsbeschwerde von GV Krabacher Ernst 
 
 - Bericht Überprüfungsausschuss am 20.12.2018 
  Gotthard Neurauter berichtet über diese 4. Kassaprüfung. 
  - Die Anzahl der Mobiltelefone sind zu hinterfragen. 
  - Abrechnung Flurarbeiten: Zum Zeitpunkt der Kassaprüfung konnte nur ein Angebot 
   vorgelegt werden. Natürlich wurden zwei weitere Angebote eingeholt. 
 

- Lärmschutzwand Locherbodenweg wird gemäß Info Land im Jahr 2019 errichtet. 
 
 Termine 
 
 01.02. Preisverteilung Kindergartenskikurs 
 07.02. JHV Agrargemeinschaft 
 08.02. JHV Bergwacht in Stams Hirschentenne 
 09.02. Kinderfasching am Eislaufplatz 
 09.02. Sitzung mit den Vereinen bezüglich Bataillonsschützenfest 
 18.02. Energieteamsitzung 
 01.03. Frauenkränzchen Bäuerinnen 
 
Vbm. Hubert Rinner fragt nach ob es schon einen Termin für die Verabschiedung von Sigrid 
Hörman gibt. 
 
 
11. Personalangelegenheiten 
 
Der Gemeinderat beschließt die Anstellung von Frau Martina Brennecke als Krabbelstubenleiterin 
auf ein Jahr befristet. Einstimmig. 
 
 
 
 
Wer sich durch obige Beschlüsse oder Verfügungen in seinem Recht verletzt fühlt, kann innerhalb der 
Kundmachungsfrist beim Gemeindeamt Mötz schriftlich Aufsichtsbeschwerde erheben. 
 

Bürgermeister 
 
 
 
 
 

Michael Kluibenschädl 
 
 
Angeschlagen am: 08.02.2019 
Abgenommen am: 22.02.2019 


